
SG_GERICHTE B 2019/33 vom 22. Juli 2019
SG Gerichte, 2019-07-22, DE

Quelle: https://mcp.opencaselaw.ch/entscheid/sg_gerichte_B_2019_33

FR: SG_GERICHTE B 2019/33 du 22 juillet 2019

IT: SG_GERICHTE B 2019/33 del 22 luglio 2019

Regeste

Feuerwehr-Einsatzkosten. Art. 40, 40bis, 41 und 46bis Abs. 2 FSG (sGS 871.1 [Stand
1. Januar 2017]). Das Verwaltungsgericht bestätigte die Auferlegung der
Feuerwehreinsatzkosten für einen Einsatz (zwei Bäume waren vom Grundstück der
Beschwerdeführer auf eine Gemeinde-Strasse gefallen und mussten entfernt werden) als
rechtmässig, da es sich um eine Sicherungs- und Behebungsmassnahme aufgrund
gesetzlicher Vorschrift (Art. 100 Abs. 1 StrG, sGS 731.1) gehandelt habe (Art. 46bis Abs. 2
FSG). Nachdem die Beschwerdeführer für die Kosten des Einsatzes gestützt auf Art. 46bis
Abs. 2 und Art. 46ter Abs. 1 FSG aufzukommen hätten, könnten die Wegräumarbeiten
nicht als gewöhnlicher Strassenunterhalt im Sinn des Strassengesetzes gelten. Der Umstand
allein, dass die Gemeinde für den Unterhalt der Strasse zu sorgen habe, mache sie für den
streitigen Einsatz nicht leistungspflichtig (Verwaltungsgericht, B 2019/33). Die gegen
dieses Urteil erhobene Beschwerde ans Bundesgericht wurde mit Urteil vom 22. Juli 2019
abgewiesen (Verfahren 2C_560/2019).
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